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Rmtsklatt zur LaibMer Zeitung Rr.48.
Montag, den 1. März 1886.

(849-3) Kundmachung. Nr. 1882.
Laut Mittheilung der l. l. niederösterr. Statt-

halterei vom 10. Februar l. I . , Z. 6257, ist aus
der A. M . Pollal Ritter v. Rudin'schen Inva-
lidenstiftung der Genuss eines baren Bezuges
jährlicher 46 fl. zu verleihen.

I u r Netheilung mit dieser Stiftung sind
nach dem Stiftbriefe vom 17. März 1685 im
Kriege gegen Dänemark im Jahre 18N4 ver-
ftümmelte Krieger des l. f. Heeres und in deren
Ermangelung in diesem Feldzuge infolge von
Verwundung, Krankheit oder Strapazen invalid
gewordene f. t. österreichische Militär<Real>Invll'
liden vom Feldwebel oder Wachtmeister und
von den damit äquiparierenben Chargen abwärts
berufen.

I n Ermangelung solcher Vewcrber kann
der Stiftungsgenuss auch an andere invalide
Unterofficiere oder Soldaten deö k. k. Heeres und
der t. k. Landwehr, oder an invalide Matrofen
der k. l. Kriegsmarine verliehen werden, wobei
die in einem Feldzuge infolge von Verstümm-
lungen invalid gewordene stets den Vorzug
haben.

Lies wird mit dem Bemerken zur allgemei«
nen Kenntnis gebracht, dafs Bewerber ihre Ge<
suche

bis letzten M ä r z 1886

bei der k. l. niederösterreichischen
S t a t t h a l t e r e i in Wien zu überreichen haben.

Laibach am 16. Februar 1686.

Von der l . l . Landesregierung ftr »raw.

(926—1) Nr. 2054.

Ooncmsausschreibung
der Vez i rkshebammenste l le .

Die VezirlS-Hebammenstelle für die Ge«
meinbe Adelsberg mit der Iahrcö-Remuneration
von 31 fl. 50 kr. aus der Adelsberger Bezirks
cafse wird für die Dauer des Bestandes der
Vezirkscassen ausgeschrieben.

Gesuche mit Hebammendiplom und Wohl»
verhalrung«»Zeugnisse sind längstens

b i s 2 b . M ü r z 1886
Hieramts einzubringen.

K. k. Nezirkshauptmannschaft Adelsberg, am
25. Februar 1686.

(872—3) Kundmachung. Nr. 1311.
Vom l. k. Bezirksgerichte Gottschec wird

bekannt gemacht, dass die Besitzbogen zum neuen
Grundbuche der

Steucrgcmcindc Ossilniz
nebst dem berichtigten Verzeichnisse über die
Liegenschaften, der Eatastralmappencopie und
dem über die Localerhcbungen aufgenommenen
Prototolle vom 6. M ä r z 1886 bis zum
20. M ä r z 1886 in dieser Gerichtslanzlei zur
allgemeinen Einsicht aufliegen, Falls gegen die
Richtigkeit der Vesitzbogen Einwendungen erho<
ben werden, finden die weiteren Erhebungen
hierüber

am 22. M ä r z 1886

im Nmtslocale zu Gottschee statt.
Die Uebertraaung der nach dem allgemei»

nen Grundbuchsgesetze amortisierbaren Hypothe-
karforderungen in das neue Grundbuch unter»
bleibt, wenn die Parteien binnen 14 Tagen
nach der Einschaltung dieses Ebictes um die
NichtÜbertragung ansuchen, und werden die Ein-
lagen, in Ansehung deren ein solches Begehren
gestellt werden kann, nicht vor Ablauf dieser
Frist verfasst werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am 23sten
Februar 1886.

(911K-2) Nr. 814.

Ooncursausschreiliunss.
Grundbuchsführersstclü' bcim Bezirksgerichte

in Kramburg l> is 4. A p r i l 16 6 6 ist zu besetzen.
Gesuche au das Landcsgerichts-Präsidium

in Laibach.
Ausführliches Edict in Nr. 4? der «Laibacher

Zeitung».
K. l. Landcsgerichts'Präsidium, am 25sten

Februar 1886,

1792-̂ ) Mfforderuna.
Von Seite der gefertigten l. t. Notariats-

kammer werden alle diejenigen, welche nach H 25
Not.-Orbg. traft ihres geschlichen Pfandrechtes
Anspruch auf Befriedigung aus der Caution des
am 31. Jänner 1886 verstorbenen l. t. Notars
in Nassenfuß, Herrn Josef Pcchani , zu haben
behaupten, hiemit aufgefordert, denselben

binnen sechs M o n a t e n ,
vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edictcs
in das Amtsblatt der <Laibacher Zeitung» an,
bei der gefertigten Notariatslammer anzumelden,
widrigens nach Verlauf dicfcr Frist ohne Rück»
sicht auf ihre Ansprüche die Zustimmung zur
Rückstellung der als Caution erlegten Hypothekar»
Urkunde und resp. zur erforderlichen Löschung
dem Eigenthümer oder dessen Rechtsnachfolgern
ertheilt werden würde.

Laibach am 16. Februar 1886.
K. l . Notariatslammer fiir Krain.

D r . B a r t . S u p p a n z .

(791-3) Bussorderung.
Bon Seite der gefertigten t. l. Notariats«

lammer werden alle diejenigen, welche nach § 25
Not.»Ordg. traft ihres geschlichen Pfandrechtes
Anspruch auf Befriedigung aus der Caution des
am 23. Jänner 1866 verstorbenen k. k. Notars
von Radmannsdorf, Herrn Iohauu P r e s h e r n ,
zu haben behaupten, hiemit aufgefordert, denselben

b i n n e n fechs M o n a t e n ,
vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edictcs
in das Amtsblatt der «Laibacher Zeitung» an,
bei der gefertigten Nolariatstammer anzumelden,
widrigens nach Verlauf dieser Frist ohne Rück-
sicht auf ihre Ansprüche die Zustimmung zur
Rückstellung der als Caution erlegten Hypothekar-
Urkunde uud resp. zur erforderlichen Löschung
dem Eigenthümer oder dessen Rechtsnachfolgern
ertheilt werden würde.

Laibach am 16. Februar 1886.
K. l . Notarilltslainmer fiir Krain.

Dr. B a r t . Suppanz.

^ ^ 2 ) Kundmachung Nr. 1401.
Vom gefertigten !. l. Bezirksgerichte wird

eröffnet, dass die zur
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Clltllstrlllgemcinde Gradae
verfasten Besitzbogen nebst den berichtigten Ver»
zeichnissen der Liegenschaften, der Mappencopie
und den Erhebungsprotolollen hicrgcrichts zur
Einsicht aufliegen, und dass für den Fall der
Erhebung von Einwendungen gegen die Richtig-
keit der Vesitzbogen die weiteren Erhebungen am

10. M ä r z 1 8 8 6 ,
vormittags 8 Uhr, in der Gerichtslanzlei einge«
leitet werden.

Die Uebcrtragung der amortisierbaren Pri«
vatforderungen wird unterbleiben, wenn der
Verpflichtete binnen 14 Tagen nach der Kund.
machung dieses Edictes oder noch vor der Ver»
fassung der betreffenden Grundbuchseinlagen um
die Nichtübertragung ansucht.

K. l. Bezirksgericht Möttliug, am 18. Fe.
bruar 1886.

(660-2) E d i c t . ^ ' ^ '
Vom l. t. stcierm.°lärnt..train. Oberlandesgerichte in Graz wird bekannt gemacht, dafs die

Entwürfe neuer Grundbuchs-Einlagen für die in der krainifchen Landtafel vorkommenden z.>egl!>
schaften, als:

. ., ^Vorherige
^ Z landtäf'

K G L i e g e n s c h a f t Calastralgemeinde < f " ' ^ licheVe.
^ ^ sftrengel zeichmW

1 806 Gut Wartenberg St. Balentini Egg X A
2 80i) Wiefen des Iofef Smrelar Dritai, . XXI tt"

St. Valentin! ^
3 810 Wiese des Franz Malovc . . XXI M
4 811 Wiese des Andreas Cirer . . XXI U°
5 812 Wiese des Franz Krusnil . . XXl M
6 813 Wicse des Johann Urbanija . . XXI ^ "
? 814 Wiese des Johann Krulc . . XXI 1 ^
8 815 Wiese dcs Iohauu Vidergar . » XXI !A
^ 616 Wiese dcs Franz Aresti . . XXI 1 "

10 817 Wiese dcs Anton Rebolj . . XXI I I
11 818 Gut Wildenegg Dritai, Glogowiz . X ^
12 81!) Hof Kreuhdorf Pei . M ^'"
13 820 Filiallirche St. Maria Magdalena zu Küh. .

lenberg Kühleuberg sscistriz XI A?
14 821 Pfarrpfrünbe Kostl Fara Gottfchce XI A
15 822 Stift Michelstcttcn Michelstetten K'rainburg V 1°
16 «23 Filiallirchc St. Margaretha in Trata . . » » X U ^ t
17 824 ssilialkirche St. Nikolaus zu Böscuberg , Bösenberg Laas XII A<
18 625 Filiallirche St. Antoni zu Mctule . . . Metule . X I I U
1 9 8 2 6 F i l i a l l i r c h e U . L. F . z u R u n a r f l o . . . . R u n a r s l o , G r o ß . . X I I 2 ^

beru ««
2 0 8 2 7 Pfarrk irche S t , L u z i a zu Drazgose . . . D r a j g o s e Lack XIII A
21 828 Pfarrkirche St. Lconhard St. Leönhard » XIII " l
22 829 Filiallirche St. Simonis H Inbä zu Plauz« Piauzbichl, Do° l ., < ^. v , O

bichl bravca. Zclimlje j "«Iiach ^ ' «
23 830 ssiliallirche S t . Rupcrti zu Sarf lo . . . Dobravca . XI U
24 631 Filialkirche St. Udalrici zu Kremeuca . . » » ^ Zs
25 632 Filiallirche St. Urbaui zu Oberselb . . . Oberfcld Landstrah XI« ""«
26 833 Kais. kön. Stadt Stein Hupanjcnjiue Stein IX °
27 634 Filialkirche St. Primi ck Feliciani in den <«k

Alpen » . XIU 1A
28 835 Gi l t Planina Planina Wippach XIV "

angefertigt sind. ^ .
Info lge dessen wird in Gemäßheit der Bestimmungen bcs Gesetzes vom 2b. Iu l> / ^

R. G. Ä l . N r . W , der 1. A p r i l 1 6 6 6 als der Tag der Eröffnung Kiefer neuen 5 ^ ° ^
Einlagen mit der allgemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von diesem Tage an ncue » ' ^
thums-, Pfand« und andere bücherliche Rechte auf die i n denselben eingetragenen Liegenschaften l,
durch Eintragung in diese neuen Einlagen erworben, beschränkt, auf andere übertrage» odel"
gehoben werden können. ^

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser neuen LandtafeLEinlagen, welche bei dem 2°" c
gerichtc in Laibach eingesehen werden können, das in dem obenbezogenen Gesetze vorgeschl"
Verfahren eingeleitet, und werdeu demnach alle Perfonen, ^

a) welche auf Grund eines vor dem Tage der Eröffnung der neuen Landtafel 'Einlage"^
worbeucn Rechtes eine Aenderung der in denselben enthaltenen, die Eigenthums ^
Besitzverhältnissc betreffenden Eintragungen in Anfpruch nehmen, gleichviel ob die « ^
rung durch Ab-, Z u - oder Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichnung v°> «All!
schuften oder der Zusammenstellung von Laudtafrllörpern oder in anderer Weise erfolg^ ^

k) welche schon vor dem Tage der Eröffnung der neuen Einlagen auf die i n denselben.^
getragenen Liegenschaften oder auf Thcilc bcrfelben Pfand«, Dienstbarleits« oder ° ^z
zur bücherlichen Eintragung geeigneten Rechte erworben haben, soferne diese 3ie<v' ^
zum alten Lastenstande gehörig rina.ctraa.cn werben sollen, und nicht schon bei t»e
legung der neuen Einlagen in dieselben eingetragen wurden, — « ^

aufgefordert, ihre diesfälligen Anmeldungen, und zwar jene, welche sich auf die Belastung ^,,
unter d) beziehen, in der im § 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise längstens bis z"M l ^ f
M ä r z 1 8 8 7 bei dem k. l . Landesgerichte in Laibach einzubringen, widrigcns daö " ^ O i ^
Geltcudmachung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen gegenüber ",^eK
wäre, welche bücherliche Rechte auf Grundlage der in den neuen Landtafel'Eiulagen enty
u n d nicht bcstrittcnen E i n t r a g u n g e n i n gutem G l a u b e n erwerben. n i M " ^

Au der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dass das anz""^ E>?
Recht aus einem außer Gebrauch trelmden öffentlichen Buche oder aus einer gerichul^,^, hel
ledissung ersichtlich, oder dass ein auf dieses Recht sich bfzichenbes Einschreiten der Panr
Gericht anhängig ist. ^i i s t ^

Eine Wiedercinsctzuug gcgen das Versäumen der Edietalfrift findet nicht statt; auci!
Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzuläfsig.

Graz am 17. Februar 1886. ^ ^ ,

U n) ei g eblatt .
(664-3) Št. 823.

Razglas.
Neznanim naslednikom umršega

Janeza Piškurja iz Globodola se na-
znanja, da je Marija Pleskovič iz
Badje Vasi vložila proti njim tožbo
de praes. 28. januvarija 1^86, St. 823,
za priposestovanje vinograda v Ostrvici
vložek št. 78 davkarske občine Ornuška
Vas, da se je o tej tožbi določil dan
za skrajSano postopanje na

9. m a r c i j a 1886

ob 8. uri zjutraj tukaj ter da se je
neznanim toženim Jožef Povšič iz
Radje Vasi za skrbnika v tej pravdni
zadevi postavil.

Ako k pravdnemu naroku tožem
Bami ne pridejo ali drugega poobla-
fcfcenca semkaj ne prijavijo, bode se

ta pravdna stvar s postavljenim skrb-
nikom obravnavala in konetno raz-
sodila.

C. kr. okrajno sodišče v Mokro-
nogu, dne 29. januvarija 1886.

(815-3) St. 874

Oklic.
Ker k prvi izvršilni dražbi dnö

17. februvarija 18*6 zemljišča pod
vložno št. 145 katastralne občino Št.
Jarnej Frana Krašovica iz Gorenje
Brezovice ni nihče prišel, se bode z
ozirom na oklic 17. decenibra 1885,
St. 5392, druga izvršilna dražba dne

17. m a r c a Iftöö
vršila.

C. kr. okrajno sodiače v Kostanjo-
vici dflö 18 februvarija 18^6.

(758—2) Št. 608.

Oklic izvršilne dražbe
premicmega blaga.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
daje na znanje:

Na prošnjo gospoda Janeza Kapelle
iz Metlike dovoljuje 8e izvrdilna dražba
Marka Škofovega iz llozalnic zarub-
Ijeue, pri zemljiSCi rekU. št. 157g a^
N. v. r. körnende Metlika na podlagi
razsodbe od 17. avguBta 1867, St. 4101,
vknjižene terjatve v znesku 52 gold.
50 kr.

Za to določujeta se dražbena
dneva:

prvi na 26. m a r c i j a ,
drugi na 10. a p r i l a 188 6,

vsakikrat ob 11, uri dopoludno, pri tej
aodniji H pribtavkom, da ue bodo /a-

h' I0 **rubljene atvari pri prvi dra/'D ^\
ali čez cenitveno vrednost, Pr g0to

v

dražbi pa ZH vsako ceno iQ 7i9>

denar oddale. \|etl#
C. kr. okrajno sodiače v

dne 24. januvarija 1886. .----'
(817-3) & f '

Oklic . di.i
Ker k prvi izvrSilni to** ju.ru*

17. februvarija 1886 &*»*£ $t.\°
Pinčolifca iz Plauine pod vloz» ^e
katastralne občine Planina • ^
priäel, se bode z o z i r 0 ? i 0 « ^
26. novembra 1885, fit &1^ '
izvrfiilna dražba dnö

1 7. m a r c a 1 8 8 6 ,g

vrSila. Ka*^
C kr. okrajno Bodisße y

via dn6 IB. fobruvarija l»°
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Ncassumierung
dntter exec. Feilbietunsi.

-Ü0M k. k. Bezirksgerichte Land'straß
wird bekannt gegeben:
. s , , ^ sei iil der Execntionsführunq des
Änton Maizel von St. Varthelmä (durch
^r. ^lanc in Rndolfswert) gegen Michael
^dric von Vrhovskavas zur Einbringung
°er cms dein gerichtlichen Vergleiche vom
i m ü- ^ ^ ' ^- ^ ' ^ , schuldigen 6l)0 st.
^ - ^ . ^ " ^umie r i l ug der mit dein dies-
ff^'Mlchen Bescheide vom 7. Mm 1881.
m / ^ ' ""f den 7. September 1881

,Nm^w'"bcr über Ersuchen des Cxe-
4'ÄZulMls Infolge Bescheides vom
Re^n " ^ ' ^ ^ ' Z-47W. mit dem
cu i. "^""asrechte sistiertcn dritten exe-
m"" ' ' ^llbietnng der Realität Urb.-
"euerlich ^""^lgcmeinde Pnschendorf

^ , .,, 24. März 18 8 6,
^Mittags von 11 bis 12 Uhr, hiergcrichts
worde ^""^^" Anhange angeordnet

das^^" " " " " wird bekannt gegeben,
der W . ""bekannten Rechtsnacl'solqcrn
wn L ^ « Kodrik Herr Johann
be ?ll. ??b zum Curator a6 ^eUnn
» ! , . ' ! ??'^lben der bczüglick̂  Rcal-

K ? ^ n ' ^ " d zugestellt Wor eu sei.
22. Jänner ? ^ ^ ^ ^andstraß, a».
^ ^ 7 ^ 7 M7M7
m ,. ^Mltive
3^n-Nersteigenmg.

^ k v m . ^ . ? " ! " ^ n des Johann
steiqermm ^""laschlz die executive Vci>
Mwc « ' l ,n " b"u Johann Zajc von
geschah? ^ ^ " ' ' gerichtlich auf 3460 fl.
Mtzteu. nn Gruudbuche «ud Einlaß
Mend,,, w"?stwlgeu,eiude Vrhe vorkom-
» n . ^ t bewilligt und hiezu drei
erst« alis ̂  ^ '^^'"Ü^"' "nd zwar die

jedesmal . "' ^ a i 1886,
Sittich ,^ "u t tags " " 11 Uhr, ill
^rde l ^ ' l de»i Anhange angeordnet
ersten ' ^ s s dfe Pfa,idrealität bei der
oder H ° .̂ wetten Feilbietung nur mu
drittelt asw. '"^^"bmigswert, bei !>er
ĝeben w" .^ .^ ^ " " ' demselben hiut.nl-

^bchnde^^^k^iuanisse, wor.ach
Anbote ° u ^ ^ u " " ' t vor gcmacUeu.
"Lieita H MHa.deu

l°wie das ^s^"""ssu'u ^" "lege: hat,
^undbuchsA^ungs'Protokoll uud der
^ i c h t l i ^ ^ in der dies-
<.,. K. k. Ä H ^ u r "„gesehen werdcn.
Jänner i H "^ " ' ch t Sittich, am 21stcn
(813H2)~"'

l « ^ .. Nr. 557.

b"a"M geulack^Wnchte Sittich lvird

" dem Anton V d i ^ ' ^'"st"P'Nl .

jedesmal ^ M a i 1886
k"Ln77m^,"n/ü Uhr, in
3 ^ ' " ' dass " V " " ^ anqeorduet
^ " und Mei /c ! " ! 'd rca^ bei der

dr?. " k r den ^ K ^ l e t u n ^ ""r um
m "'u aber a , ^ ? ? " " ^ w e r ^ bn der

^'besond^ V'7^edin<;nisse, wornach
" ' ^dnL.eltantvor^machtcm

Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprotokoll und der
Grnndbuchscxtract können in der dies-
gerichtlichcll Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 4ten
Februar 1886.

"(537—3) Nr. 236.

Executive
Nealitätcn-Velsteigerllng.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ausuchcn des Thomas
Kobal von Kalteuseld Hs.«Nr. 76 die
cxcc. Versteigerung der dem Johann Na-
godc voll Hotederschiz gehörigen, gericht-
lich ans 3145) fl. geschätzten Realität «ud
Einl.-Nr. 84 der Eatastralgemeinde Hote-
derschiz bewilligt nud hiezu drei Feil-
biclungs-Tagsatzuugen, und zwar die erste
auf den

12. März ,
die zweite auf den

17. A p r i l
und die dritte auf den

20. M a i 1886,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, hier-
geiichts mit dem Anhange angeordnet
w rden, dass die Pfandrealität bei der ersten
uu > zweiten Feilbictuug uur um oder über
deu Schätzungswert, bei der dritten aber
auch uuter demselben hintangcgeben wer-
den wird.

Die Licitationsbediugnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor genlachtcm

^ Anbote ein 10proc. Vadium zn Handen
der Licitatiollscommissioll zn erlegen hat,
sowie das Schätzuugsvrotokoll nnd der
Orundbnchsextract können in der dies-
gerichtlichen 9iegistratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 20sten
Jänner 1886.

(658—3) Nr. 234.

Erinnerung
au die uubekanut wo befindliche» Johann
Vesel. MarjanaVesel,MichaelStupca
von Zavotok, Johann Vescl, Mathias
Tanko, Agnes Tanko, Georg Vi rant ,
Michael Stupca, Agnes Tanko und

Melchior Tanko'schcn Kinder.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Reifniz

wird den unbelauut wo befilldlichen Io-
hailn Vesel, Marjaua Vcsel, Michael
Stupca von Zapotok, Iohailn Vcsel,
3)lathias Tan!,', Agnes Tanko, Georg
Virant, Michael Stupca, Agnes Tanko
und Melchior Tî lko'schen Kindern hiemit
erinnert:

Es habe wi cr dieselben bei diesem
Gerichte Iernej Prijatelj von Weiniz
Nr. 18 die Kla^e auf Verjährterklärung
von auf sciucr Realität Nr. 136 Steuer-
genieinde Weiniz sicherstellten Hypothekar-
fordcruugen eingebracht, uud es sei hier-
über die Tagsatzung zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung mit dem An-
hanqe des § 29 a. G. O. auf den

17. März 1686,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte uubekannt uud dieselben
vielleicht aus dell k. k. Erblanden ab-
wesend silld, so hat man zn deren Vertre-
tung und alls ihre Gefahr und Kosten
den Inr i j Drobuie, Gemcindevorstand ill
Soderschiz, als Curator ml li(!lum bestellt.

Die Geklagten werden hicvou zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im urdmmgsmäßigeu Wege ein-
schreiten und die zn ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens dicfe Rechtsfache mit dem anf-
gestellten Curator nach den Vestimmuu-
geu der Gerichtsordnuug verhandelt wcr-
'deu und die Geklagten, welchen es übri-
gens frei stiht, ihrc RechlsbelM' auch
dem benannt ll Curator an die Hand zu
gebnl, sich du' aus einer Verabsäumnng
cntsl. Helldell Folgen selbst bciznmcssen
habi,l werdei-.

, >. k. Be.'.l-tsgericht Reifniz, an, 14ten
Ilin.irr 1886.

(4606—3) Nr. 5366.

Uebettragung
executiver Feilbietung.

Es sei die in der Executionssache der
Anna Samsa von Wippach (durch Doctor
Deu) gegen Mathias Zorz von Slap
Nr. 18 mit dem Bescheide vom 4. Juli
1885, Z. 3272, auf den 11. November.
11. Dezember 1885 und 12.Iäuuer1886
augcorduete exec. Feilbietuug der dem
Execute» gchörigcu, im Grnndbuche ml
Catastralgenleinde Slap Einl.-Nr. 560,
561, 563 und 564 vorkommeudcu, ge-
richtlich aus 1146 fl. 5 kr. bewerteten
Realitäten auf den

17. März ,
17. A p r i l uud
18. M a i 1886,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hicrgcrichts mit dem früheren Anhange
übertragen.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 8ten
November 1885.

(538-^3) Nr. 76.

Neassumierung ciecutiver
FeildictuMN.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht, dass die executive Fcil-
bictung der dem Johann Nagodc von
Hotcderschiz Nr. 7 gehörigen, gerichtlich
alls 2755 st. geschätzten Realitäten Urbar-
Nr. 519 und 191 ad Loitsch im Rcas-
sumierungswege auf deu

12. März.
17. A p r i l uud
20. M a i 1886,

jedesmal vormittags 10 Uhr, mit dem An-
hange augcorduct wurde, dass die Pfaud-
real'ität bei der ersten und zweiten Feil-
bictnng nur um oder über den Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hmtana.ea.ebeu werden wird.

K. k. Bezirksgericht Loitsch. am 6ten
Jänner 1886.

(539—3) Nr. 549.

C-Mltive
Realitätellvelsteigelllng.

Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Loitsch (nom. h. k. k. Aerars) die
executive Versteigerung der dem Franz
Levar von Nicderdorf Hs.-Nr. 27 gchö«
rigen. gerichtlich ans 1260 fl. geschätzten
Realität «ud Nects.-Nr. 564 n6 Haas-
berg bewilligt und hiezu drei Fcilbictungs-
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

12. März ,
die zweite auf deu

17. A p r i l
und die dritte auf dcu

20. M a i 1886,
jedesmal vormittags um 11 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dafs die Pfandrealität bei der
ersten und zwciteu Fcilbictung nnr um
oder über den Schätzuugswert, bei der
dritten aber auch unter demselbeu hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitatiousbcdmgnisse. wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein lOvroc. Vadium zu Haudeu
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzuugsprototoll uud der
Gruudbuchsextract können in der dics-
aerichtlichen Registratur eiugcschcu werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 19ten
Iänuer 1686.

(5063-3) Nr. 2935.
Erinnerung

an Helena An'ga von Hn^ivrh. Georg,
Agnes uud Maria S ra j vou Hudivrh.
Kasper, Ieruej. Frauz uud Iohauu Ore-
aoric von Hndivrh und Andreas Pe-
ruöck vou Bcm'tc. resp. deren Rechts-

nachfolger, unbckamlteu Aufenthaltes.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Laas

wird der Helena Zurga vou .Hudivrh,
den Georg, Agnes und Maria Sraj vou
Hndivrh. Kasper. Jernej. Franz und Johann
Gregoric von Hudivrh und Andreas Pe-
ruse! von Äeuete. resp. deren Rechtsnach-

folgern, unbekannten Aufenthaltes hiemit
erinuert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton Gregoric und Agnes
Ieröan von Hudivrh die Klage auf Ver-
jährt- uud Erloscheuerklärung nächste«
hcnder. auf der Realität des Johann Iersan
von Bösenbcrg «uli Grundbuchs-Einlage
Nr. 19 der Catastralgemeinde Böseuberg
hafteuden Forderuugeu, als: für Helcua
Zurga aus dem Ehevertragc vom 15. Iä i i '
ner 1803 ob des Heiratsgutes und
Widcrlage per 107 si., für Georg, Agnes
uild Maria Oraj aus dem Schuldscheine
vom 20. Februar 1828 per 46 fl. 62 kr.
nebst 5proc. Zinsen, für Kasper. Iernej
Franz und Iohauu Gregoric aus dem
Schuldscheine vom 7. Jänner 1837 per
26 fl. 5 Vz kr. uuo sür Andreas Perusek
aus dem Schuldscheine vom 2. Oktober
1855 per 73 fl. 66 kr. nebst 5proc. Fin-
scn — überreicht, worüber zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung die Tagsatzuug
auf den

5. A p r i l 1886,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte uubckanut und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblauden ab-
wcseud sind, so hat man zu ihrer Ver̂
tretung uud auf deren Gefahr und Kosten
deu Herrn Gregor Lah von Laas als
Curator acl ac-lum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende vcrstäudigt, damit dieselben allen-
falls zur rechten Zeit felbst erscheinen
oder sich einen anderen Sachwalter be-
stellen und diesem Gerichte namhaft ma-
chen, überhaupt im ordnuugsmäßigen
Wege einschreiten und die zn ihrer Ver-
theidigung erforderlichen Schritte einleiten
können, widrigens dicfe Rechtssache mit dem
aufgestellten Curator nach den Bestim-
mungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden wird und die Geklagten, welchen
es übrigens frei steht, ihre Rechtsbehelfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäu-
mllng entstehenden Folgen selbst beizu-
mrsfen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 29sten
Oktober 1885.

(731^2) Nr. 467.

Erinnerung
an den unbekannt wo in Amerika ab-
wesenden Ioh. V id r ih von Kolencavas.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Reifniz
wird dein unbekannt wo in Amerika ab-
wesenden Johann Vidrih von Kolcncavas
hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte Herr Josef Kress, Stadtpfarrer und
Dechant in Gotischer, die Klage auf
Rückzahlung ciues Darlehens per 52 fl.
sammt Auhang eingebracht und sei hie-
rüber die Tagsatzuug zur summarischen
Verhandlung mit dem Anhange des ß 18
S. P. auf den

17. A p r i l 1886,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
ist. so hat man zu seiner Vertretung uud
auf dcsseu Gefahr und Kosten den Josef
Pugel von Terzic als Curator »6 actum
bestellt.

Der Geklagte wird hicvon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machrn, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege em̂
schreiten und die zu seiner Vertheidiailug
crfordcrlichcu Schritte einleiten könm'.
widrigcus diese Rechtssage mit dc,u ans
gestellten Curator uach deu Bcstimmlmaeil
der Gerichtsordnung verhandelt wnom
uud der Geklagte, wclchm, cs "Wge s
rei steht seine Rechtsbchelfe auch dem

sick, hi,, ans eiuer Verabsaumuug ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben

" " K. l. Bezirksgericht Rcifniz. am 4ten
Februar 1866.
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Die Restauration ans ÜBT Post
nächst fler Bahnstation in Littai
wird am Faschings-Sonntag den 7. März d. J.
eröffnet. — Um zahlreichen Zuspruch bittet
ergebenst

(931) 2-1 L. Treo.

Ein junger Mann, welcher seine Lehr-
zeit in einer Gemischtwaren-Handlung be-
endet und schon längere Zeit als

Commis
daselbst thätig war,

sucht ehestens ein passendes
Engagement.

Offerte unter Nr . 20 an die Admini-
stration der «Laibacher Zeitungv (934)3-1

Im Gasthause „zum Gärtner"
ist ein vorzüglicher, echter

Syrmier
schwarzer Wein, ä Liter

60 kr., zu haben.
(924) 3—2 Achtungsvoll J , J O H k e .

^ i e eissene Er fahrung ^t>ie
U> Wcr im Zwei fe l darüber ist,
^ welches Mittel rr gegen rheuma-
tische Veschwerden oder gegen fchmerz.
Haftes «tichtleiden anwenden soll, der
laufe sich für 40 kr. eine Flasche des

Siebenzchnjiihrige Erfahrung und
zahllose Erfolge bürgen dafür, daß die
40 lr. nicht unnütz ausgegeben werden.
Vorrüthig in den meisten Apotheken*.
Haupt °Depot: Apotheke zum Goldenen

Löwen in Prag, Altstadt.

* I n Laib ach bei 5. » l r , o ! i « 2 (3845)8-5

Täglich frische

Fiiss-Wei
bei (39) 20—16

Rudolf Kirbisch
Conditor, Congressplatz.

(690—3) Nr. 3401.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.-dcleg. Bezirksgerichte

Laibach wird hicmit bekannt gemacht:
Das k. k. Landesgericht Laibach hat

mit Beschluss vom 20. Februar 188«,
Z. 1301, über Johann Iama von Pod-
goro wegen Verschwendung die Curatel
verhängt, nnd es wnrde demselben der
Svengiermcisicr Jakob Belc von St. Veit
als Curator bestellt.

Laibach am 21. Febrnar 1886.

( 8 9 8 ^ 2 s ' " Nr. 2884.

Dritte erec. sseilbietung.
Vom f. f. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Exceutionssache des

Franz Lipach jnn. von Dobrujue sdurch
Dr. Zarnik) gegen Johann Erbezuik vou
Oberkaschel bei frnchtluseui Verstreichen
der zweiten Feilbietungs-Tagsahnug zu
der mit dem dicsgerichtlichcu Bescheide
vom 27. September 1885, Z. 15479, auf

den 10. M ä r z 188k
anaeordncteu dritten exec. Feilbietnng der
Realitäten Einl.-Nr. 58« und '/.«-An-
theile der Realität Einl.<Nr. 591 Cata-
stralgemeinde Kaöelj mit den: Anhange
des obigen Bescheides geschritten.

Laibach am 13. Februar 188«.

Zahnarzt
if. Hirschfeld

aus Wien
wohnt „Hotel Elefant" Zimmer-Nr. 43/44 und ordiniert täglich

von 9 bis 1 und von 2 bis 5 Uhr. (869) 3

Dampfschiffahrt des Oesterr.-ungar. Lloyd
in Tricst.

Auszug aus dem Fahrplane, giltig für den Monat März 1886.
Fahrten ab Triest.

Ostindien und China: Nach Hongkong übor Brindisi, Port-Said, Suez, Aden, Bombay,
Colombo, Ponang und Singapore am 5. März um 4 Uhr nachmittags;

via Suez-Canal nach Hongkong übor Port-Said, Suez, Ujoddah, Massauah, Adon, Colombo,
Penang und Singaporo; foruer via Colombo nach Madras und Calcutta am 22. März
um 4 Uhr nachmittags. (61) 12—3

Egrypten: Froitag mittags nach Aloxandrion übor Corfu (Vorbindung mit Port-Said und
Syrien).

Levante: Dienstag um 4 Uhr nachmittags nach Griechenland bia Smyrna,"don 9. und 23sten
über Fiumo und don 2. und 16. übor Ancona, dann nach Brindisi, Corfu, Syra, Pyräus
und Chios;
Mittwoch, jodon zweiten (3. und 17.), 6 Uhr nachmittags nach Thossalion bia Con-
stantinopol mit Berührung von Fiumo, Corfu, Patras, Catacolo, Calumata, Pjriius,
Volo, Salonich;
Mittwoch, jedon zwoiton (10. und 24.), nach Salonich und Constantinopel übor Corfu
und Pyräua;
Samstag 2 Uhr nachmittags nach Constantinopol mit Berührung von Corfu und
Pyräus; forner via Pyräus nach Syra, Insol Candiun und Smyrna; dann via Con-
stantinopol nach dou Hiifon dos Schwarzon Moores;
jeden zwoiton Samstag (13 und 27.) nach Syrion via Smyrna uud (6. und 20.)
nach Thessalien via Pyräus.

Dalmatien: Jedon Dienstag, Donnerstag und Samstag (joden Dienstag ria Spalato nach
Motkovich);
joden Sonnabond um 4 Uhr nachmittags nach Motkovich direct.

Istrlen: Sonntag und Mittwoch um 6 Uhr früh nach Fiume übor Pola otc.
Fahrten ab Flame.

Levante: Joden zwoiton Mittwoch (10. und 24.) um 4 Uhr nachmittags nach Griechonland
bis Smyrna; Zwischonhäfon wio ab Triest am Dienstag;
jedon zwoiton Donnerstag (4. und 18.) um 3 Uhr nach mittags nach Thessalien bis
Constantinopol; Zwischonhäfcn wio ab Triost am 3. und 17.

Dalmatien: Montag 6 Uhr morgens bis Cattaro mit Zwischenhäfen;
Mittwoch 1 Uhr nachts nach Zara und Spalato direct;
Donnerstag, jodon zweiton (11. und 25.), um 7 Uhr morgens nach Ancona übor Zara.

vroatien: Jedon Froitag 7 Uhr morgens bis Zara mit Zwischenhäfen.
Istrlen: Joden Mittwoch und Sonnabend bis Triost übor Pola.

Nllhere Auskauft ertheilt die commerclelle Direction in Triest und die Ge-
neral-Agentur in Wien, Sclnvarzenbergplatz Nr. (5.

(Nachdruck wird nicht honoriert.)

Aus der neuen Operette

von G e n e e sind nachstehende Piecen für Clavier erschienen
und bei uns vor räthig: (921) 3—J

Annen-Walzer Preis 1 fl. - kr.
Nanon - Marsch „ - „ 6 0 „
Fächer-Polka „ — „ 72 „
Nanon-Quadrille . . . . „ — „ 72 „
Clavier-Auszug ohne Text „ 2 „ 70 ,,

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg, Laibach.

(514—2) Nr. 315.

Neassumierung
dritter erec. Feilbietung.

Die «lit dem Bescheide vom 9. No-
vember 1881, Z. 4580, bewilligte und
sohin sistierte dritte exec. Feilbietnng der
dem Stefan Jäger von Landol gehörigen,
anf 2200 fl. geschätzten Realität Urb.-
Nr. 11 .̂ si Pfarrgilt Hrenoviec wird reas-
sumando anf den

3. A p r i l 188« ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hicr-
gerichts'mit dem früheren Bescheids-
anhange angeordnet.

Den Tabulargläubigern Anna, Agnes,
Lncia, Mathias,'Jakob, Maria, Iarncj,
Melchior und Johann Jäger, Sebastian
Lampe, Jakob Petroucic, Jakob Santcl,
Katra Doles von Landol und Rechts-
nachfolgern unbekannten Aufenthaltes
wurde Michael Klemene von Hrcnoviee
zum Curator a,1 ns:!>lin deerctiert, und
werden ihm die Bescheide zngestellt.

K. t. Bezirksgericht Scuösetsch, am
22. Jänner 188«.

(631—3) Nr. 1159.

Krinnming
au Josef Novak unbekannten Anfent-

haltes.
Dein unbekannt wo befindlichen Iofef

Novak von Straza wird bekannt gegeben,
dass über die Klage des Josef Schuller
oou Nendcgg (durch Dr. von Wnrzbach)
gegen Franz Novak von Straza, Josef
Novak und die minderjährige Aloisia
uud Anton Novak von Straza cle plne».
10. Febrnar 1886. Z. 1159. M o . 43 f l .
« kr. s. A. die Tagsatznng zur mündlichen
Verhandlung im Bagatellverfahren anf

den'12. M ä r z 1 8 8 « ,
vormittags 8 Uhr, hiergcrichts augeordnet,
dem Josef Novak dessen Bruder Franz
Novak zum Curator llwonli» bestellt
wnrde, uud dass mit diesem letzteren die
Streitsache verhandelt nud entschieden
wird, wenn er nicht selbst erscheint oder
einen anderen Bevollmächtigten anher
namhaft macht.

K. k. Bezirksgericht Nasfenfuft, am
12. Februar 188«.

(896—2) Nr. 1319.

Bekanntmachung.
Vom l. k. städt.'delcg. Bezirksgerichte

in Laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Dem Johann Dovjak, rücksichtlich desse»

Rechtsnachfolgern, wird hiemit bekannt ge-
macht, dass der über die gegen ihn, resp. sn'
gerichtete Klage des Franz Hribar von
Laibach (dnrch Dr. Tavcar) auf E^
sitznng des Eigenthnmes des Ackw
Grnndbuchs-Einlage 322 a6 Dobrov"
crflossene Bescheid vom Heutigen Z. 1^<
womit die Tagsatzung anf den

12. M ä r z 1 8 8 6 ,

vormittags 9 Uhr, hiergcrichts angeordnet
wurde, dem für ihn, resp. sie bestellte«
Curator a<! aolum Dr. Papez, Advoca»
in Laibach, zugestellt worden ist.

Laibach am 22. Jänner 1 6 M ^ ,

(897—2) Nr. 345.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Ioha"'

GorZie (dnrch Dr. Zarnik) die execute
Feilbietnng der dem minderjährigen A M
Schein gehörigen, bereits mit execuMw
Pfandrechte belegten, im diesgerich"»^
k. k. Depositcnamte erliegenden Notenrew"
Obligation Nr. 27467 im Non'»^
werte von 1000 f l . bewilliget und hlE
die einzige Tagsatznng auf den

13. M ä r z 1 6 6 6 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit d^
Beisatze angeordnet wurden, dass °
Ausrufspreis der letzte zur Zeit d e H
nähme der Feilbietung aus dem " ^ <
zettel oder der Zeitung bekannt gen«-
dene Vörsenconrs zn dienen haben lve»

Laibach am 20. Jänner 1 8 8 6 ^ ^

(802—3) "Nr. 7 ^ '

Relicitation.
Vom k. t. Bezirksgerichte Littai w"

bekannt gemacht.- ..,.,
Es sei wegen nicht erfüllter 2 ' l ' "

tionsbedingnisse die exccntwe Nclicital
der dem Valentin IaneZ gehörig ^ ' ^
scncn. von Elisabeth IancZ aus M ^ l" j
Licitationsprotokollcs lic: pi-ao«. ^ ^
1885, Z. 3501, uni 100 fl . 50 kr. "< "
denen Realitätcnhälftc Einl.-Nr. 6" h
Catastralgemeinde Roviöe bewilliget ,
zu deren Vornahme eine einzige
fahrt anf den

9. M ä r z 1 8 8 6 , . ^
vormittags von 11 bis 12 Uhr. hicrgel"
mit dem Bemerken angeordnet wo ,^
dafs bei dieser Relicitationstagfah^^
Nealitä'wchälftc a»lch unter del« ^ H ^
werte ali den Meistbietenden hintalM
werden wird. ^«stel«

5k. k. Bezirksgericht L i t ta i , <"» ̂ '̂
Dezember 1885. ^ ^

(889l.'3s N ^ '
Executive

Realitäten-Versteigerung
Znr Vornahme der f r c i w i M " ",^

cellenweisen Versteigerung einiger ^ ^ , i »
theile der Realität'des P r o d i g l ' s ^ ^
Notar von Eernuee Nr. 3«, E u " - ^ ^ "
a<1 Calastralgemcindc Cernuce, zli>a ^ h
im Ausrufsprcife von 1180 fl. o<^'
eine einzige Tagsahung anf den

4. M ä r z 1866 , .^. ,»
vornlittags 9 Uhr, i,n Hallst ^ r - ' ^ss
Cernuce mit den, Beisatze angeorv' ' ^ l '
hiebei die Verkaufsobjecte " ' ^ ' M'st'
über den Ausrnfspreis an den ^fß
bietenden hintangegeben werden ' hes
bei dieser über freiwilliges M ' A ^ h e "
Clirators des Eigenthiimers " i " ^
Versteigerung die Pfandrechte « ^ <„ls
sicherten Ol'ällbiger ohne N " " ' H M "
den Vcrkanfspreis denselben vo'

bleiben. ,.'lnnc" ^
Die näheren Aedingnisst " ' "

gerichts eingesehen werden. . , ^ a M '
K.k. städt.-deleg. VezirkM'na)

am 19. Febrnar 188«.

Druck und «erlag von Jg. von Kleinmayr 4 Fed. «»mberg.


